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biet Ruandas zwischen dem 1. Januar 1994 und dem 
31. Dezember 1994 verantwortlich sind, sowie ruandischer 
Staatsangehöriger, die für während desselben Zeitraums im 
Hoheitsgebiet von Nachbarstaaten begangenen Völkermord 
und andere derartige Verstöße verantwortlich sind34. 

55/413. Bericht des Internationalen Gerichts zur Ver-
folgung der Verantwortlichen für die seit 1991 
im Hoheitsgebiet des ehemaligen Jugoslawien 
begangenen schweren Verstöße gegen das 
humanitäre Völkerrecht 

Auf ihrer 68. Plenarsitzung am 20. November 2000 
nahm die Generalversammlung Kenntnis von dem siebenten 
Jahresbericht des Internationalen Gerichts zur Verfolgung 
der Verantwortlichen für die seit 1991 im Hoheitsgebiet des 
ehemaligen Jugoslawien begangenen schweren Verstöße ge-
gen das humanitäre Völkerrecht35. 

55/430. Erklärung der Versammlung der Staats- und 
Regierungschefs der Organisation der afrika-
nischen Einheit über den von der gegenwär-
tigen Regierung der Vereinigten Staaten im 
April 1986 aus der Luft und von der See aus 
geführten militärischen Angriff auf die Sozia-
listische Libysch-Arabische Volks-Dschama-
hirija 

Auf ihrer 85. Plenarsitzung am 14. Dezember 2000 be-
schloss die Generalversammlung, die Behandlung des Punk-
tes "Erklärung der Versammlung der Staats- und Regie-
rungschefs der Organisation der afrikanischen Einheit über 
den von der gegenwärtigen Regierung der Vereinigten Staa-
ten im April 1986 aus der Luft und von der See aus geführ-
ten militärischen Angriff auf die Sozialistische Libysch-
Arabische Volks-Dschamahirija" zurückzustellen und ihn in 
die vorläufige Tagesordnung ihrer sechsundfünfzigsten Ta-
gung aufzunehmen. 

55/431. Bewaffnete israelische Aggression gegen die 
irakischen kerntechnischen Anlagen und ihre 
schwerwiegenden Auswirkungen auf das beste-
hende internationale System für die friedliche 
Nutzung der Kernenergie, die Nichtverbrei-
tung von Kernwaffen sowie den Weltfrieden 
und die internationale Sicherheit 

Auf ihrer 85. Plenarsitzung am 14. Dezember 2000 be-
schloss die Generalversammlung, die Behandlung des Punk-
tes "Bewaffnete israelische Aggression gegen die irakischen 
kerntechnischen Anlagen und ihre schwerwiegenden Aus-
wirkungen auf das bestehende internationale System für die 
friedliche Nutzung der Kernenergie, die Nichtverbreitung 
von Kernwaffen sowie den Weltfrieden und die internationa-
le Sicherheit" zurückzustellen und ihn in die vorläufige Ta-
gesordnung ihrer sechsundfünfzigsten Tagung aufzunehmen. 

___________ 
34 Siehe A/55/435-S/2000/927. 
35 Siehe A/55/273-S/2000/777. 

55/432. Folgen der Besetzung Kuwaits durch Irak und 
der irakischen Aggression gegen Kuwait 

Auf ihrer 85. Plenarsitzung am 14. Dezember 2000 be-
schloss die Generalversammlung, die Behandlung des Punk-
tes "Folgen der Besetzung Kuwaits durch Irak und der iraki-
schen Aggression gegen Kuwait" zurückzustellen und ihn in 
die vorläufige Tagesordnung ihrer sechsundfünfzigsten Ta-
gung aufzunehmen. 

55/433. Durchführung der Resolutionen der Vereinten 
Nationen 

Auf ihrer 85. Plenarsitzung am 14. Dezember 2000 be-
schloss die Generalversammlung, die Behandlung des Punk-
tes "Durchführung der Resolutionen der Vereinten Natio-
nen" zurückzustellen und ihn in die vorläufige Tagesord-
nung ihrer sechsundfünfzigsten Tagung aufzunehmen. 

55/434. Ingangsetzung globaler Verhandlungen über 
internationale wirtschaftliche Zusammenarbeit 
zu Gunsten der Entwicklung 

Auf ihrer 85. Plenarsitzung am 14. Dezember 2000 be-
schloss die Generalversammlung, die Behandlung des Punk-
tes "Ingangsetzung globaler Verhandlungen über internatio-
nale Zusammenarbeit zu Gunsten der Entwicklung" zurück-
zustellen und ihn in die vorläufige Tagesordnung ihrer 
sechsundfünfzigsten Tagung aufzunehmen. 

55/435. Die Situation in Osttimor während des Über-
gangs in die Unabhängigkeit 

Auf ihrer 86. Plenarsitzung am 19. Dezember 2000 be-
schloss die Generalversammlung, die Behandlung des Punk-
tes "Die Situation in Osttimor während des Übergangs in die 
Unabhängigkeit" zurückzustellen und ihn in die vorläufige 
Tagesordnung ihrer sechsundfünfzigsten Tagung aufzuneh-
men. 

55/450. Bericht des Wirtschafts- und Sozialrats 

Auf ihrer 87. Plenarsitzung am 20. Dezember 2000 
nahm die Generalversammlung Kenntnis von den Kapiteln I 
bis VI, VII (Abschnitte A bis C), VIII und IX des Berichts 
des Wirtschafts- und Sozialrats36. 

55/458. Von der Generalversammlung auf ihrer fünf-
undfünfzigsten Tagung noch zu behandelnde 
Tagesordnungspunkte 

Auf ihrer 89. Plenarsitzung am 23. Dezember 2000 be-
schloss die Generalversammlung, dass abgesehen von Orga-
nisationsfragen und Gegenständen, die auf Grund der Ge-
schäftsordnung der Versammlung unter Umständen zu be-
handeln sind, auf der fünfundfünfzigsten Tagung noch fol-
gende Tagesordnungspunkte zur Behandlung ausstehen: 

Punkt 10: Bericht des Generalsekretärs über die Tä-
tigkeit der Vereinten Nationen 

___________ 
36 Offizielles Protokoll der Generalversammlung, Fünfundfünfzigste 
Tagung, Beilage 3 (A/55/3/Rev.1). 
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Punkt 11: Bericht des Sicherheitsrats 

Punkt 14: Bericht der Internationalen Atomenergie-
Organisation 

Punkt 17: Ernennungen zur Besetzung frei werden-
der Sitze in Nebenorganen und andere 
Ernennungen 

Punkt 19: Aufnahme neuer Mitglieder in die Verein-
ten Nationen 

Punkt 20: Verstärkte Koordinierung der humanitären 
Nothilfe und Katastrophenhilfe der Verein-
ten Nationen, einschließlich der Wirt-
schaftssonderhilfe 

Punkt 26: Zusammenarbeit zwischen den Vereinten 
Nationen und der Interparlamentarischen 
Union 

Punkt 40: Die Situation im Nahen Osten 

Punkt 41: Palästinafrage 

Punkt 42: Sondertagung der Generalversammlung im 
Jahr 2001 zur Weiterverfolgung des Welt-
kindergipfels  

Punkt 43: Die Situation in Zentralamerika: Verfahren 
zur Herbeiführung eines tragfähigen und 
dauerhaften Friedens sowie Fortschritte 
bei der Gestaltung einer Region des Frie-
dens, der Freiheit, der Demokratie und der 
Entwicklung 

Punkt 45: Die Situation in Bosnien und Herzegowina 

Punkt 46: Die Situation in Afghanistan und ihre 
Auswirkungen auf den Weltfrieden und 
die internationale Sicherheit 

Punkt 48: Die Situation der Demokratie und der 
Menschenrechte in Haiti 

Punkt 50: Konfliktursachen und die Förderung dau-
erhaften Friedens und einer nachhaltigen 
Entwicklung in Afrika 

Punkt 59: Frage der ausgewogenen Vertretung und 
der Erhöhung der Zahl der Mitglieder im 
Sicherheitsrat und damit zusammenhän-
gende Fragen 

Punkt 60: Reform der Vereinten Nationen: Maßnah-
men und Vorschläge 

Punkt 61: Stärkung des Systems der Vereinten Nati-
onen 

Punkt 62: Neubelebung der Tätigkeit der General-
versammlung 

Punkt 63: Neugliederung und Neubelebung der Ver-
einten Nationen im Wirtschafts- und Sozi-
albereich und auf damit zusammenhän-
genden Gebieten 

Punkt 64: Zypernfrage 

Punkt 73: Allgemeine und vollständige Abrüstung 

Punkt 84: Hilfswerk der Vereinten Nationen für Pa-
lästinaflüchtlinge im Nahen Osten 

Punkt 86: Umfassende Überprüfung aller Teilaspekte 
des Fragenkomplexes der Friedenssiche-
rungseinsätze 

Punkt 94: Nachhaltige Entwicklung und 
internationale wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit Punkt 97: Ausbildung und Forschung 

Punkt 102: Dritte Konferenz der Vereinten Nationen 
über die am wenigsten entwickelten Län-
der 

Punkt 105: Verbrechensverhütung und Strafrechts-
pflege 

Punkt 112: Beseitigung von Rassismus und Rassen-
diskriminierung 

Punkt 114: Menschenrechtsfragen 

Punkt 115: Finanzberichte und geprüfte Rechnungs-
abschlüsse sowie Berichte des Rates der 
Rechnungsprüfer 

Punkt 116: Überprüfung der administrativen und fi-
nanziellen Effizienz der Vereinten Natio-
nen 

Punkt 117: Programmhaushaltsplan für den Zweijah-
reszeitraum 2000-2001 

Punkt 118: Programmplanung 

Punkt 119: Verbesserung der Finanzlage der Vereinten 
Nationen 

Punkt 120: Verwaltungs- und Haushaltskoordinierung 
der Vereinten Nationen mit den Sonder-
organisationen und der Internationalen   
Atomenergie-Organisation 

Punkt 121: Konferenzplanung 

Punkt 122: Beitragsschlüssel für die Aufteilung der 
Ausgabenlast der Vereinten Nationen 

Punkt 123: Personalmanagement 

Punkt 124: Gemeinsames System der Vereinten Nati-
onen 

Punkt 125: Pensionssystem der Vereinten Nationen 

Punkt 126: Bericht des Generalsekretärs über die Tä-
tigkeit des Amtes für interne Aufsichts-
dienste 

Punkt 127: Finanzierung des Internationalen Gerichts 
zur Verfolgung der Verantwortlichen für 
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die seit 1991 im Hoheitsgebiet des ehema-
ligen Jugoslawien begangenen schweren 
Verstöße gegen das humanitäre Völker-
recht 

Punkt 128: Finanzierung des Internationalen Strafge-
richts zur Verfolgung der Personen, die für 
Völkermord und andere schwere Verstöße 
gegen das humanitäre Völkerrecht im Ho-
heitsgebiet Ruandas zwischen dem 
1. Januar 1994 und dem 31. Dezember 
1994 verantwortlich sind, sowie ruandi-
scher Staatsangehöriger, die für während 
desselben Zeitraums im Hoheitsgebiet von 
Nachbarstaaten begangenen Völkermord 
und andere derartige Verstöße verantwort-
lich sind 

Punkt 129: Finanzierung der Verifikationsmission der 
Vereinten Nationen für Angola und der 
Beobachtermission der Vereinten Nationen 
in Angola 

Punkt 130: Finanzierung der Aktivitäten auf Grund 
der Resolution 687 (1991) des Sicherheits-
rats 

Punkt 131: Finanzierung der Mission der Vereinten 
Nationen in Osttimor 

Punkt 132: Finanzierung der Mission der Vereinten 
Nationen in Sierra Leone 

Punkt 133: Finanzierung der Übergangsverwaltungs-
mission der Vereinten Nationen im Koso-
vo 

Punkt 134: Finanzierung der Übergangsverwaltung 
der Vereinten Nationen in Osttimor 

Punkt 135: Finanzierung der Mission der Vereinten 
Nationen für das Referendum in Westsaha-
ra 

Punkt 136: Finanzierung der Beobachtermission der 
Vereinten Nationen in Tadschikistan 

Punkt 137: Finanzierung der Präventiveinsatztruppe 
der Vereinten Nationen 

Punkt 138: Finanzierung der Friedenstruppen der Ver-
einten Nationen im Nahen Osten 

Punkt 139: Finanzierung und Liquidation der Über-
gangsbehörde der Vereinten Nationen in 
Kambodscha 

Punkt 140: Finanzierung der Schutztruppe der Verein-
ten Nationen, der Operation der Vereinten 
Nationen zur Wiederherstellung des Ver-
trauens in Kroatien, der Präventiveinsatz-
truppe der Vereinten Nationen und des 

Hauptquartiers der Friedenstruppen der 
Vereinten Nationen 

Punkt 141: Finanzierung der Operation der Vereinten 
Nationen in Somalia II 

Punkt 142: Finanzierung der Operation der Vereinten 
Nationen in Mosambik 

Punkt 143: Finanzierung der Friedenstruppe der Ver-
einten Nationen in Zypern 

Punkt 144: Finanzierung der Beobachtermission der 
Vereinten Nationen in Georgien 

Punkt 145: Finanzierung der Mission der Vereinten 
Nationen in Haiti 

Punkt 146: Finanzierung der Beobachtermission der 
Vereinten Nationen in Liberia 

Punkt 147: Finanzierung der Hilfsmission der Verein-
ten Nationen für Ruanda 

Punkt 148: Finanzierung der Mission der Vereinten 
Nationen in Bosnien und Herzegowina 

Punkt 149: Finanzierung der Übergangsverwaltung 
der Vereinten Nationen für Ostslawonien, 
die Baranja und Westsirmien und der Zi-
vilpolizeiunterstützungsgruppe der Verein-
ten Nationen 

Punkt 150: Finanzierung der Unterstützungsmission 
der Vereinten Nationen in Haiti, der Über-
gangsmission der Vereinten Nationen in 
Haiti und der Zivilpolizeimission der Ver-
einten Nationen in Haiti 

Punkt 151: Finanzierung der Militärbeobachtergruppe 
der Verifikationsmission der Vereinten Na-
tionen in Guatemala 

Punkt 152: Finanzierung der Mission der Vereinten 
Nationen in der Zentralafrikanischen Re-
publik 

Punkt 153: Verwaltungs- und haushaltstechnische As-
pekte der Finanzierung der Friedens-
sicherungseinsätze der Vereinten Nationen 

Punkt 164: Maßnahmen zur Beseitigung des internati-
onalen Terrorismus 

Punkt 166: Wahl von Richtern des Internationalen Ge-
richts zur Verfolgung der Verantwortlichen 
für die seit 1991 im Hoheitsgebiet des ehe-
maligen Jugoslawien begangenen schwe-
ren Verstöße gegen das humanitäre Völ-
kerrecht 

Punkt 167: Finanzierung der Mission der Organisation 
der Vereinten Nationen in der Demokrati-
schen Republik Kongo 

Punkt 168: Programmhaushaltsplan für den Zweijah-
reszeitraum 1998-1999 
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Punkt 169: Beitragsschlüssel für die Aufteilung der 
Ausgabenlast der Friedenssicherungsein-
sätze der Vereinten Nationen 

Punkt 175: Die konfliktfördernde Rolle von Diaman-
ten 

Punkt 176: Finanzierung der Mission der Vereinten 
Nationen in Äthiopien und Eritrea 

Punkt 178: Bewaffnete Aggression gegen die Demo-
kratische Republik Kongo 

Punkt 179: Überprüfung des HIV/Aids-Problems un-
ter allen Aspekten  

Punkt 181: Zusammenarbeit zwischen den Vereinten 
Nationen und der Organisation für das 
Verbot chemischer Waffen 

Punkt 182: Weiterverfolgung der Ergebnisse des Mil-
lenniums-Gipfels  

2.  Beschlüsse auf Grund der Berichte 
 des Ersten Ausschusses 

55/414. Reduzierung der Militärhaushalte 

 Auf ihrer 69. Plenarsitzung am 20. November 2000 
nahm die Generalversammlung Kenntnis von dem Bericht 
des Ersten Ausschusses37. 

55/415. Kleinwaffen 

 Auf ihrer 69. Plenarsitzung am 20.  November 2000 
beschloss die Generalversammlung auf Empfehlung des 
Ersten Ausschusses38 und unter Hinweis auf ihre Reso-
lutionen 50/70 B vom 12. Dezember 1995, 52/38 J vom 
9. Dezember 1997, 53/77 E vom 4. Dezember 1998 und 
54/54 V vom 15. Dezember 1999, 

 a) die Konferenz der Vereinten Nationen über den 
unerlaubten Handel mit Kleinwaffen und leichten Waffen 
unter allen Aspekten vom 9. bis 20. Juli 2001 in New York 
abzuhalten; 

 b) die dritte Tagung des Vorbereitungsausschusses 
für die Konferenz vom 19. bis 30. März 2001 in New York 
abzuhalten; 

 c) in die vorläufige Tagesordnung ihrer sechsund-
fünfzigsten Tagung den Punkt "Kleinwaffen" aufzunehmen. 

___________ 
37 A/55/551. 
38 A/55/559, Ziffer 78. 

3. Beschlüsse auf Grund der Berichte des Aus-
schusses für besondere politische Fragen und 
Entkolonialisierung (Vierter Ausschuss) 

55/425. Erhöhung der Zahl der Mitglieder des Infor-
mationsausschusses 

 Auf ihrer 83. Plenarsitzung am 8. Dezember 2000 be-
schloss die Generalversammlung auf Empfehlung des Aus-
schusses für besondere politische Fragen und Entkoloniali-
sierung (Vierter Ausschuss)12, die Zahl der Mitglieder des 
Informationsausschusses von fünfundneunzig auf sieben-
undneunzig zu erhöhen39. 

55/426. Militärische Aktivitäten und Vorkehrungen 
von Kolonialmächten in unter ihrer Verwal-
tung stehenden Hoheitsgebieten 

 Auf ihrer 83. Plenarsitzung am 8. Dezember 2000 ver-
abschiedete die Generalversammlung auf Empfehlung des 
Ausschusses für besondere politische Fragen und Ent-
kolonialisierung (Vierter Ausschuss)40 den folgenden Text in 
einer aufgezeichneten Abstimmung mit 100 Stimmen bei 47 
Gegenstimmen und 5 Enthaltungen41: 

  "1. Nach Behandlung des im Bericht des Sonder-
ausschusses für den Stand der Verwirklichung der Er-
klärung über die Gewährung der Unabhängigkeit an 
koloniale Länder und Völker enthaltenen Kapitels zu 
einem Punkt der Tagesordnung des Sonderausschusses 

___________ 
39Siehe auch Beschluss 55/317. 
40A/55/575, Ziffer 12. 
41Dafür: Ägypten, Äthiopien, Algerien, Antigua und Barbuda, 
Argentinien, Bahamas, Bahrain, Bangladesch, Barbados, Belarus, 
Benin, Bhutan, Bolivien, Botsuana, Brasilien, Brunei Darussalam, 
Burkina Faso, Burundi, Chile, China, Costa Rica, Côte d'Ivoire, 
Demokratische Volksrepublik Korea, Dschibuti, Ecuador, El Salvador, 
Eritrea, Fidschi, Gabun, Ghana, Grenada, Guatemala, Guinea, Guyana, 
Haiti, Honduras, Indien, Indonesien, Iran (Islamische Republik), 
Jamaika, Jemen, Jordanien, Kambodscha, Kamerun, Kap Verde, Katar, 
Kenia, Kolumbien, Komoren, Kuba, Kuwait, Laotische Volksdemo-
kratische Republik, Libanon, Libysch-Arabische Dschamahirija, 
Madagaskar, Malaysia, Malediven, Mali, Marshallinseln, Mauretanien, 
Mauritius, Mexiko, Mongolei, Mosambik, Myanmar, Namibia, Nauru, 
Nepal, Nicaragua, Nigeria, Oman, Pakistan, Panama, Papua-Neu-
guinea, Paraguay, Peru, Philippinen, Salomonen, Sambia, Saudi-
Arabien, Senegal, Simbabwe, Singapur, Sri Lanka, St. Lucia, Süd-
afrika, Sudan, Swasiland, Syrische Arabische Republik, Thailand, 
Togo, Tschad, Tunesien, Uganda, Uruguay, Vanuatu, Venezuela, 
Vereinigte Arabische Emirate, Vereinigte Republik Tansania, Vietnam. 
Dagegen: Andorra, Armenien, Australien, Belgien, Bulgarien, Däne-
mark, Deutschland, Dominikanische Republik, ehemalige jugoslawi-
sche Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechen-
land, Irland, Island, Israel, Italien, Japan, Kanada, Kroatien, Lettland, 
Liechtenstein, Litauen, Luxemburg, Malta, Monaco, Neuseeland, 
Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Republik Korea, 
Republik Moldau, Rumänien, Russische Föderation, San Marino, 
Schweden, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, 
Türkei, Ukraine, Ungarn, Vereinigtes Königreich Großbritannien und 
Nordirland, Vereinigte Staaten von Amerika. 
Enthaltungen: Georgien, Mikronesien (Föderierte Staaten von), Samoa, 
Tonga, Zypern. 


